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Streichputz "Scialbo" 
 

   TECHNISCHES DATENBLATT 
 

 

Produktbeschreibung 
Der Streichputz "Scialbo"  ist ein außerordentlich vielseitig einsetzbares preisgünstiges Material. Es dient 
als Haftvermittler für Produkte mit und ohne Kalk. Es wird gewählt, wenn der Haftgrund körnig sein soll. 
(Ein nur rauher Haftgrund ist das Produkt Dura.) 
Scialbo kann auch als vielfältig zu gestaltender dekorativer Endanstrich eingesetzt werden, s. 
„Anwendungsbereich“, bzw.„Verarbeitungshinweise“. 
 

Anwendungsbereich 
Für den Innenraum. 
 

Verbrauch - Ergiebigkeit 
1 Liter reicht für 5 – 6 m² pro Schicht, je nach Saugverhalten des Untergrundes. 
 

Werkzeug und Reinigung 
Flächenstreicher; sofort nach Gebrauch mit Wasser und Seife reinigen. 
 

Zusammensetzung 
Holzgebrannter, 12 Monate eingesumpfter Kalk, Marmormehle, Calciumcarbonate, Talk, Alaun, Eiweiß, 
Milch, gekochtes Leinöl, Sande, Glimmer, Methylcellulose, ätherische Öle. 
 

Materialeigenschaften 
Konsistenz: pastös 
pH-Wert: circa 12 
Maximale Putzstärke: 0,5 mm 
Spezifisches Gewicht: 1,480 kg/dm³ bei ca. 20° C 
Farbe: weiß 
Kann mit Oxiden und Erden gefärbt werden oder mit unserem Farbsystem „Sprudelnde Erden“. 
 

Zum direkten Auftrag geeignet 
Frische Untergründe aus Kalk, Zement, Gipskarton,  
Gips, gut haftende synthetische Altanstriche, auch abwaschbare. 
 

 

Zum direkten Auftrag nicht geeignet  
Acryllack, Ölfarben, nicht stabile Untergründe. 
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Vorbereitung 
• Von Schimmel oder Algen befallene Stellen  vor dem Streichen mit einem geeigneten Mittel gründlich 

reinigen. 
• Mauern mit aufsteigender Nässe oder Salzausblühungen vor dem Auftrag sanieren. 
• Den Untergrund sorgfältig überprüfen und haftungsmindernde Rückstände entfernen.  
• Untergründe aus Kalk oder Kalk-Zement-Gemisch mit Wasser vornässen. 
 

Verdünnung 
Das Produkt ist gebrauchsfertig. Auf Wunsch kann es mit bis zu 10 % Wasser verdünnt werden. 
 

Verarbeitung 
Vor Gebrauch gründlich durchmischen. 
Als Haftvermittler für unsere natürlichen Anstriche auf der Basis Milch-Ei, Kalk-Milch-Ei oder reine 
Kalkanstriche – einmaliger Auftrag genügt. 
Zum Egalisieren unterschiedlicher Saugfähigkeit 
 – einmaliges Streichen ist ausreichend.  
Vor der weiteren Bearbeitung vier Tage ruhen lassen. 
Als Wandbeschichtung, die lasiert werden soll 
 – zweimaliger Auftrag. 
Als Wandbeschichtung mit unterschiedlichen dekorativen Wirkungen, siehe „Mögliche dekorative 
Gestaltungen“. 
 

Verarbeitungstemperatur 
7°C – 30° C während der Anwendung und für  mindestens 24 Stunden danach .  
 

Trocknungszeit 
Bei ca. 20° C je nach Untergrund etwa 4 – 6 Stunden. Auf jeden Fall muß das Produkt vor dem Auftrag 
einer weiteren Schicht handtrocken sein.  
 

Ausnahme: Mit dem Anstrichstoff »Fiorentino« wird innerhalb von 4 Stunden gestrichen.  
 

Dekorative Gestaltungen 
„Scialbo Lustro“ – Aufbau 

• Mit weißem Streichputz streichen. 
• Mit gefärbtem Streichputz darüberstreichen. 
• Den Putz verdichten, wenn er abzutrocknen beginnt.  Nicht allzu perfekt und gleichmäßig glätten. 

Mindestens 24 Stunden ruhen lassen. 
• »Stucco Lustro« gleich färben wie der Streich-putz für die 2. Schicht gefärbt wurde, mit der Kelle 

kreuzweise aufbringen und gut verziehen. 
• Die Kelle reinigen und jetzt damit den Putz gründlich verdichten. Das Werkzeug so einsetzen, daß 

die endgültig gewünschte Marmorierung entsteht. 
 

„Gespachtelter Streichputz“ – Aufbau 

• Mit weißem Streichputz streichen. 
• Mit gefärbtem Streichputz überstreichen. 
• Wenn die Schicht zu trocknen beginnt – was das Hellerwerden anzeigt – mit der Kelle verdichten, bis 
die Oberfläche glatt ist. Die Körnung wird noch besser fixiert, wenn man nach 24 Stunden mit Veltura 
lasiert, neutral oder eingefärbt. 
 

Untergrund für die Lasur Velatura 

Soll die Wand nur mit einer Lasur gestaltet werden, trägt man den Streichputz zweimal auf und lasiert 
nach 24 Stunden. 
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Eventuell auftretende Probleme und ihre Lösung 
• Das Produkt haftet nicht 
Mögliche Ursachen: 
• Der Untergrund besteht aus Lack oder Ölfarbe 
• Der Untergrund kreidet oder ist staubig.  
 

Lösung in beiden Fällen: 
Die Wand großzügig abwaschen und alles bis zum intakten Untergrund entfernen. Wenn nötig, mit dem 
Spachtelgips Stucco naturale die gesamte Fläche grundieren. Neu streichen. 
 

• Die gesamte Malschicht löst sich ab 
Mögliche Ursachen: 
• Der Untergrund war nicht frei von haftungsmindernden Rückständen. 
• Die darunterliegende Malschicht war eine schlecht haftende Tempera. 
• Die alte Malschicht war nicht mehr intakt, oder ein alter Ölanstrich war mit Tempera übermalt 
worden. 
Lösung in allen drei Fällen: 
Die Wand großzügig annässen und alle eventuell vorhandenen Malschichten bis zum intakten Unter-
grund abtragen. Entstehenden Staub vollständig (feucht) entfernen. Falls nötig, mit Spring Nr. 14 
großflächig grundieren. Neu streichen.  
 

• Die Oberfläche kreidet 
Mögliche Ursachen: 
• Der Streichputz ist zu stark verdünnt worden 
• Vorhandener Staub war nicht sorgfältig  
entfernt worden. 
Lösung: 
• Neu streichen, Produkt weniger stark verdünnen. 
• Staub entfernen; korrekt neu streichen. 
  
4. Der Geruch ist ist stark und anhaltend 
Mögliche Ursachen: 
• Produkt wurde bei zu hoher Temperatur gelagert. 
• Der Raum ist feucht und nicht gut belüftet. 
Lösung: 
• Diese Putzschicht entfernen und mit einem korrekt gelagerten Produkt neu streichen. 
• Einige Tage warten und Raum gründlich lüften. 
Es gibt keinen Grund zur Sorge: Der Geruch ist auf jeden Fall völlig unschädlich. 
 

 

5. An der Oberfläche entstehen Blasen, die aufplatzen und kleine Krater bilden können 
Mögliche Ursache: 
Der Streichputz Scialbo ist unverdünnt angewendet worden. 
Lösung: Das Produkt nach den Angaben verdünnen und neu streichen. 
 

Beratungsservice 
www.springcolor.de oder www.natürlichfuchs.de 

 

 

Herstellung und Abfüllung 
Spring Color in Castelfidardo/Ancona. 
 

Lieferform 
4 Liter, 12 Liter - Plastikeimer  
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Lagerung und Haltbarkeit 
Trocken und frostfrei lagern. Bei 2° bis 27° C ist das Produkt im originalverschlossenen Behälter vom  
Herstellungsdatum an 12 Monate haltbar. Dieses Datum steht auf dem Rückenetikett. 
 

Entsorgung 
Wieder verwenden, falls möglich. Produktrück-stände sind als gefährlicher Abfall zu betrachten. Die 
Gefährlichkeit der Abfälle, die dieses Produkt teil-weise enthalten, muss auf der Grundlage der gültigen 
Rechtsbestimmungen evaluiert werden. 
Die Beseitigung muss einem für die Abfallwirtschaft zugelassenen Unternehmen unter Berücksichtigung 
der Landes- und ggf. der lokalen Bestimmungen anvertraut werden. Kontaminiertes Verpackungs-
material muss der Wiederverwertung oder Besei-tigung gemäß den Landesvorschriften für die 
Abfallwirtschaft zugeführt werden. 
  
 Sicherheitshinweise 
Das Produkt darf nicht in die Hände von Kindern 

gelange. 
  

GEFAHR 
 

H 315 - Verursacht Hautreizungen 
H 318 - Verursacht schwere Augenschäden 
H 335  - Kann die Atemwege reizen 
P 264 - Nach Gebrauch die Arbeitsgeräte gründlich reinigen. 
P 280 - Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen 
P 304+340 - Bei Einatmen:  
Betroffenen an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das Atmen erleichtert 
P 301+310  - Bei Verschlucken: 
Sofort Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen 
P 403+233 - Behälter dicht verschlossen an einem gut belüfteten Ort aufbewahren 
 

Dieses Datenblatt ist nach bestem Wissen und Gewissen vom Firmeninhaber erstellt worden. Alle Angaben beruhen  auf Versuchen 

und Erfahrung und entsprechen dem heutigen Kenntnisstand. Sie geben einen Anhaltswert für die grundsätzliche Eignung des 

Produktes und sind auf ihre Aussagekraft für die konkreten Einsatzbedingungen zu überprüfen. Die allgemein anerkannten Regeln 

der Bautechnik und die entsprechenden Normen und Richtlinien sind grundsätzlich zu beachten.  

Für Schäden bei nicht korrekter Anwendung des Produktes oder wenn es für andere als die hier angegebenen Verwendungszwecke 

eingesetzt wurde, haftet ausschließlich der Anwender. 

Die Herausgabe dieses Produktdatenblattes ersetzt frühere Ausgaben, die dadurch ihre Gültigkeit verlieren.  Änderungen im Rahmen 

produkt- und anwendungstechnischer Weiterentwicklungen bleiben vorbehalten.  

Irrtümer und Fehler bleiben vorbehalten. Der Übersetzer haftet nicht für Angaben im  Originaltext. 

Stand: 20. 02. 2012 

Die jeweils aktuellen Datenblätter können von unserer website www.springcolor.de heruntergeladen werden. 

Für alle Geschäftsfälle gelten unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen. 

Produzent: Spring Color srl. Via Jesina 63, I-60022 Castelfidardo/Ancona. Tel. 0039-071-782 37 80 

 

 


